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Zwischen einer Kindergartenlehrerin des im Projektperimeter gelegenen 
Schulhauses und der Besitzerin eines igelfreundlichen Naturgartens entstand 
innerhalb des Projekts "Lebensraum Kulturlandschaft Burghölzli" eine 
Zusammenarbeit zum Thema "Igel".  
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Anschauung vor Ort 
 
Zweimal besuchten zwei 
altersdurchmischte Schulklassen 
diesen igelfreundlichen Garten und 
erhielten Anschauungsunterricht in 
allen Belangen: 
 
- Wie sieht so ein für Igel idealer Garten 
aus? 
- Was findet der Igel hier zu fressen? 
- Wo kann er sich tagsüber verstecken? 
- Wie sieht ein Nest aus, in welchem er  
  überwintern oder Junge aufziehen 
kann? 
- Wo lauern Gefahren und Hindernisse,  
  und wie kann man diese entschärfen? 

 

Anwendung des Gelernten 
 
Anschliessend machten sich die Kinder 
auf den Weg, um in den folgenden 
Wochen in der Umgebung des 
Schulhauses nach geeigneten Plätzen 
für Igelverstecke zu suchen, für den 
Igel unüberwindbare Stellen 
aufzuspüren und einfache Lösungen zu 
entwickeln. 
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Gemeinsam wurde ein Igelhaus für den 
Winter gebaut. Ob sich wohl ein Igel 
schon diesen Winter darin eingenistet 
hat? Vielleicht ist bereits einer 
eingezogen? 
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